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Eine gute Vorsorge ist leichter, als Sie denken. Mit unserer individuellen Beratung entwickeln
wir ein auf Sie zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle staatlichen
Fördermöglich keiten optimal für sich nutzen. Infos bei Ihrem Sparkassenberater oder unter
www.kskbb.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Die Sparkassen-Altersvorsorge.
Einfach riesig!
Von individuellen Sparplänen bis 
zu den eigenen vier Wänden.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riest
errente sic

hern! 

Über 51% sind möglich!* 

Mit der Spark
assen-Ries

terRente.

Filiale Maichingen
� 07031 7390-0
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das Jahr 2009 war für
unseren Kreisverband
sehr ereignisreich.
Ein Jahr, das allen Ak-
tiven im Kreisverband
viel Engagement ab-
verlangt hat. Dafür
allen Beteiligten mei-
nen herzlichen Dank.
Es war nicht nur die
tägliche Arbeit in

unseren Projekten und Fachbereichen. Hinzu
kamen im Mai die Kinderschutztage, die der
Bundesverband in diesem Jahr in Sindelfingen
abgehalten hat. Die dreitägige Veranstaltung
hat uns viel Lob eingebracht, das ich gerne an
alle Helferinnen und Helfer weitergebe.
Als Rahmenprogramm in der Woche der Kinder-
schutztage, konnten wir mit Hilfe der Stadt-
werke die „Leuchttour“ auf dem Marktplatz
präsentieren. Über 1000 Kinder haben die
Gelegenheit genutzt, alles rund um erneuerbare
Energie kennenzulernen. Für den Kreisverband
waren diese Tage eine wunderbare Gelegenheit,
um sich und seine Arbeit einer größeren Öffent-
lichkeit vorzustellen.
40 Jahre Kinderschutzbund Kreisverband Böb-
lingen e.V. ist zwar kein weltbewegendes
Ereignis, aber es ist doch wert, an die Gründung
zu erinnern. Wir haben das mit einer Benefiz-
veranstaltung mit dem Musikkabarettisten
Armin Fischer getan. Alle, die im Maichinger
Bürgerhaus dabei waren, haben einen wirklich
tollen, vergnüglichen Abend erlebt und gleich-
zeitig durch ihre Eintrittsgelder uns geholfen,
die Finanzierung unserer Projekte zu stemmen. 

Da unsere Aufgaben nicht weniger werden, die
Spendengelder aber eher rückläufig sind,
haben wir in diesem Jahr erstmals einen
Adventskalender erstellt und für 5 Euro verkauft.
Dieser Adventskalender, eine genehmigte
Tombola mit zahlreichen Preisen, die von über
50 Firmen im Gesamtwert von ca. 5000 Euro
gespendet wurden, konnte einen beachtlichen
Beitrag zu unserer Finanzierung leisten. Dafür
den vielen Unternehmen herzlichen Dank für
die Sachspenden und allen „Verkäufern“ für
die oftmals mühevolle Arbeit an den Infostän-
den, beim Ausliefern der Bestellungen und
zuvor schon beim Einwerben der Sachpreise.
Die Kreativität und das Engagement, das wir
bei unserer Arbeit brauchen, wird zunehmend
auch benötigt, um unseren Haushalt auszu-
gleichen.

Ich danke allen Partnern aus Politik, Wirtschaft
und Gesellschaft für die gute Zusammenarbeit
im abgelaufenen Jahr und freue mich auf das
kommende Jahr, das zwar vermutlich ärmer
wird an Ereignissen, aber nicht an notwendiger
Arbeit für das Wohlergehen vieler Familien und
Kinder, die unsere Unterstützung brauchen.

Herzlichst Ihr

Reinhard Steinhübl
Vorsitzender

Liebe Freundinnen und Freunde des Kinderschutzbundes,
meine sehr geehrten Damen und Herren,
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Geschäftsführer Kreisverband
Leiter KiFaZ Maichingen
Thomas Kowoll
Dipl. Soz. Päd. (FH) 
Gestalttherapeut (IGW)

Fachbereichsleitung 
Begleiteter Umgang 
Inge Fuchs
Dipl. Soz. Päd. (FH)

Stellvertretende Leiterin
Kinder- und Familienzentrum
„Altes Rathaus“ Maichingen
Sabrina Schröther
Dipl. Soz. Päd. (BA)

Begleiteter Umgang
Angela Eder
Dipl. Soz. Päd. (FH)

Lern- und Spielzeit
mit Hausaufgabenbetreutung 
Jasmin Barragan
Erzieherin

Lern- und Spielzeit
mit Hausaufgabenbetreutung 
Simone Rohne
Dipl. Päd.

1. Vorsitzender
Reinhard Steinhübl

Stellv. Vorsitzende 
Beate Hannig

Stellv. Vorsitzende 
Ingeborg Klotz

Kassenführer 
Peter Keller

Schriftführerin/
Jugendvertreterin
Denise Possehl

Im Jahre 2009 waren zusätzlich 93 bürger-
schaftlich Engagierte in den verschiedenen
Fachbereichen für unseren Kreisverband tätig.

PERSONAL 2009

Mitglieder des Vorstands Hauptamtliche Fachkräfte



Vielleicht sind Sie schon morgen froh,
dass Sie uns seit heute kennen.

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen e. V.

Manches kommt wirklich unver-

hofft. Und gerade bei der Kinder er-

ziehung gibt es immer wieder

Situationen, in denen professionelle

Unterstützung vieles leichter macht.

Da ist es schon beruhi-

gend, die richtigen Leute

zu kennen. Damit lässt

sich vielleicht sogar das

eine oder andere schon

im Vorfeld in die richti-

gen Bahnen lenken.

Der Deutsche Kin-

derschutzbund ist

kompetenter Part-

ner von Kindern

und Familien und bietet ein vielfälti-

ges

Beratungs- und Betreuungsangebot.

Hier ein paar beispielhafte Aktivitä-

ten

- Babysittervermittlung

- Vorkindergartengruppe in Böblin-

gen, Sindelfingen und Maichingen

- Familienhilfe und Telefonberatung

- Elternkurs STARKE ELTERN –

STARKE KINDER®

- Lern- und Spielzeit mit Hausaufga-

benbetreuung an Sindelfinger

Schulen

- Kinder- und Familienzentrum

ALTES RATHAUS Maichingen

- Begleiteter Umgang bei Trennung

und Scheidung

Nutzen Sie diese Möglichkeiten; wir

informieren Sie gerne ausführlich.

Deutscher Kinderschutzbund

Kreisverband Böblingen e.V.

Schlossberg 3

71032 Böblingen

Telefon 07031/25200

Telefax 07031/221076

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

www.kinderschutzbund-boeblingen.de

UNSERE PARTNER:ANSCHRIFT

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Böblingen e.V.
Schlossberg 3
71032 Böblingen
Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76

info@kinderschutzbund-boeblingen.de
www.kinderschutzbund-boeblingen.de

Bankverbindungen

Kreissparkasse Böblingen
Konto: 88 008
BLZ: 603 501 30

Volksbank AG Böblingen
Konto: 244 373 027
BLZ: 603 900 00
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40 JAHRE KREISVERBAND – EINE ERFOLGSGESCHICHTE

im Jahre 1969 grün-
deten Hans Ambros
und Werner Grunert
zusammen mit einer
Handvoll weiterer
engagierter Bürger-
innen und Bürger den
Kreisverband Böblin-
gen des Deutschen

Kinderschutzbundes. Angetrieben von der
Motivation die Lebensumstände von Kindern
und Jugendlichen zu verbessern, machten sie
sich auf einen langen Weg.

Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger, vor allem
aus Böblingen und Sindelfingen, haben sich in
den vergangenen 40 Jahren in unserem Kreis-
verband in den verschiedensten Bereichen mit
großem Erfolg engagiert. Auf diesem Wege
allen unseren herzlichsten Dank.

40 Jahre später – aus der Interessengemein-
schaft einiger Weniger hat sich unser Kreisver-
band zu einem wichtigen und anerkannten
Akteur in der lokalen Kinder- und Jugendhilfe
entwickelt. Mit mittlerweile 25 Angestellten
(Voll- und Teilzeit, geringfügig Beschäftigte)
und weit über 50 bürgerschaftlich Engagierten
wird in den verschiedensten Fachbereichen
und Projekten wertvolle soziale Arbeit geleistet. 

Anstatt rückblickende Feierlichkeiten im Jubi-
läumsjahr zu organisieren entschlossen wir
uns, unsere knappen personellen und zeitlichen
Ressourcen zu bündeln und mit Aktionen und
Projekten unsere aktuelle Kinderschutzarbeit
in der Öffentlichkeit transparenter und bekann-
ter zu machen.

Stadtwerke Sindelfingen GmbH verlängert
Sponsoring-Vertrag
22.1.2009 - In einer gemeinsamen Pressekon-
ferenz gaben die Stadtwerke Sindelfingen
GmbH und der Kreisverband des Deutschen
Kinderschutzbundes die dreijährige Verlänge-
rung des 2004 geschlossenen Sponsoring-
Vertrags bekannt. Damit wird die sozialpäda-
gogische Arbeit des Kinder- und Familienzen-
trums „Altes Rathaus“ Maichingen weiterhin
abgesichert und unterstützt. Die Stadt Sindel-
fingen bezuschusst die 1,5 Personalstellen mit
90 % – den Rest und die inhaltliche Arbeit muss
der Kinderschutzbund mit eigenen Mitteln
finanzieren.
Karl-Peter Hoffmann, Geschäftsführer der
Stadtwerke Sindelfingen GmbH: „Der Bedarf
an den Aktivitäten des Kinderschutzbundes
ist groß. Und es ist besser, sich frühzeitig um
die Kinder zu kümmern, als später an den
Symptomen herumzukurieren.“ Reinhard Stein-
hübl, Vorsitzender des Kreisverbands Böblingen
des Kinderschutzbundes: „Ohne die Stadt-
werke als verlässlichen Partner könnten wir
das Kinder- und Familienzentrum im bisherigen
Umfang nicht betreiben.

Karl-Peter Hoffmann und Helga Rummel von den

Stadtwerken Sindelfingen GmbH sowie Thomas

Kowoll und Reinhard Steinhübl (von links) vom Kin-

derschutzbund Bild: ©szbz Schweiker

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Förderer des Kinderschutzbundes,

7



8

Projekt „Kinderlachen trotz(t) Armut“
22.1.2009 - Unter diesem Titel startete der
Kreisverband des Kinderschutzbundes ein
Projekt gegen Kinderarmut. „Auch im reichen
Landkreis Böblingen spüren wir immer stärker,
dass die Schere zwischen Arm und Reich aus-
einander geht. Zunehmend erreichen uns Hilfe-
ersuchen von bedürftigen Familien, auf die wir
bisher keine oder nur eine ungenügende Ant-
wort geben konnten“, sagt Reinhard Steinhübl.
Besonders armutsgefährdet seien kinderreiche
Familien und Alleinerziehende. Partner an der
Seite des Kinderschutzbundes sind die Stadt-
werke Sindelfingen. 
Mit akquirierten Geldspenden werden dann vor
allem Familien in akuten Notsituationen unter-
stützt. So soll Kindern die Teilnahme an kosten-
pflichtigen Schulveranstaltungen ermöglicht
werden. Immer öfter kommt es vor, dass sich
Kinder krank melden, weil das Geld für den
Klassenausflug fehlt oder deren Eltern sich den
Beitrag für den Sportverein oder den Musik-
unterricht nicht mehr leisten können. Hier will
der Kinderschutzbund helfen. „Armut ist in
unserem Land nicht immer ein Problem des
Hungers, sondern der sozialen Ausgrenzung“,
sagt Reinhard Steinhübl.
Ebenso soll Familien in psychischen Ausnahme-
situationen, etwa durch Trennung der Eltern
oder durch Tod eines Angehörigen, geholfen
werden: Wenn die schulischen Leistungen von
Kindern in solchen Notsituationen abfallen,
kann über den DKSB und in Kooperation mit
den Schulen ein kostenfreies Nachhilfeangebot
organisiert werden.

Reinhard Steinhübl neuer Landesvorsitzender
30.3.2009 - Auf der Mitgliederversammlung
des Deutschen Kinderschutzbundes in Heidel-
berg wurde Reinhard Steinhübl zum neuen
Vorsitzenden des Landesverbandes Baden-
Württemberg gewählt.
Reinhard Steinhübl, Vorsitzender des Kreisver-

bandes Böblingen und bisher stellvertretender
Landesvorsitzender, übernahm das Ehrenamt
von Gabriele Betz, die aus persönlichen und
beruflichen Gründen ihr Amt zur Verfügung
stellte. 
Zentrale Themenbereiche für Steinhübl sind
der Kampf gegen die zunehmende Kinderarmut,
die Verbesserung der Chancengleichheit in
Bildung und Ausbildung sowie eine verstärkte
Präsenz des Kinderschutzbundes in den landes-
politischen Entscheidungsprozessen. „Unser
Land kann es sich nicht leisten, dass so vielen
Kindern und Jugendlichen aus chancengemin-
derten Familien, aufgrund ihrer wirtschaftlichen
Situation oder ethnischen Herkunft, die gesell-
schaftliche Teilhabe in vielen relevanten
Bereichen verwehrt wird“, sagte Steinhübl in
seiner Antrittsrede.
Der Landesverband Baden-Württemberg ist
mit seinen 63 Orts- und Kreisverbänden und
rund 7000 Mitgliedern der zweitgrößte Landes-
verband im Kinderschutzbund.

Die LEUCHTTOUR erstmals in Süddeutschland
– ein Leuchtturm auf dem Marktplatz
18.05.2009 - Manch einer traute seinen Augen
nicht, welches Bild sich ihm da mitten in Sindel-
fingen geboten hat: Der Deutsche Kinderschutz-
bund Kreisverband Böblingen e.V. präsentierte,
mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke
Sindelfingen GmbH und der Bürgerstiftung
Sindelfingen, die LEUCHTTOUR vom 12. bis zum
17. Mai. Zwischen 10:00 und 17:00 Uhr freute
sich Leuchtturmwärter Matthiesen auf 1000
kleine Besucher und ging mit ihnen auf eine
spannende Entdeckungsreise rund um erneu-
erbare Energie und Klimaschutz. Zum ersten
Mal war die mobile Erlebnisausstellung in Süd-
deutschland zu sehen. Im Rahmen der bundes-
weiten Kinderschutztage 2009 fand auf dem
Sindelfinger Marktplatz eine große Mitmach-
Aktion für Kinder statt, in deren Zentrum die
LEUCHTTOUR stand.
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Kinderschutztage 2009 in Sindelfingen
18.05.2009 - Gastgeber der bundesweiten
Kinderschutztage vom 15. bis 17. Mai in Sindel-
fingen war der Kreisverband Böblingen. Er hatte
die arbeitsreiche Tagung, die u.a. dem Thema
„Partizipation von Kindern“ gewidmet war, zu-
sammen mit der Bundesgeschäftsstelle hervor-
ragend organisiert. 
Am Freitagabend waren der Kreisverband, der
Bundesverband, die Stadt Sindelfingen und
der Landkreis Böblingen Gastgeber für einen
Empfang, an dem die rund 300 Delegierten
sowie zahlreiche geladene Gäste aus dem Kreis
Böblingen teilnahmen.
Nach der Begrüßung durch den Präsidenten des
Bundesverbandes, Heinz Hilgers, folgten Gruß-
worte von Dr. Monika Stolz, Ministerin für Arbeit
und Soziales in Baden-Württemberg, Dr. Bernd
Vöhringer, Oberbürgermeister der Stadt Sindel-
fingen sowie Alfred Schmid, Sozialdezernent
des Landkreises Böblingen. Oberbürgermeister
Dr. Vöhringer und Sozialdezernent Schmid
betonten besonders die gute, vertrauensvolle
und verlässliche Zusammenarbeit mit unserem
Kreisverband in den vergangenen Jahren.
Den Fachvortrag „Partizipation – Wie können
wir Kinder besser beteiligen“ gestaltete Frau
Prof. Dr. Mechthold Wolff, Dekanin der Hoch-
schule Landshut/Fakultät Soziale Arbeit. Sie
stellte eine Studie über die Partizipation von
Jugendlichen in der Heimerziehung vor und
plädierte konsequent für die Beteiligung von

Kindern und Jugendlichen in möglichst vielen
Lebensbereichen.

Das Schlusswort gehörte unserem Vorsitzenden
Reinhard Steinhübl, der den offiziellen Teil des
Abends mit der Zielformulierung beendete:
“Ich möchte aus diesem Bundesland ein Kin-
derland machen. Denn Schlaglöcher auf den
Straßen halten die Autos aus Sindelfingen gut
aus – aber Schlaglöcher in Kinderseelen sind
nie mehr zu reparieren.“
Musikalisch umrahmt wurde der Abend von
Manuel Triantafiludis/Triantafilos Triantafilou-
dis, einem Gitarrenensemble der Schule für
Musik, Theater und Tanz in Sindelfingen.
Der Abend endete mit einem lockeren und ge-
mütlichen Stehempfang.

Gemeinsam für den Kinderschutz (von links)

Reinhard Steinhübl, Paul Nemeth, Heinz Hilgers,

Dr. Monika Stolz, Dr. Bernd Vöhringer und Stephan

Braun. Bild: Holger Schmidt

Am Samstag folgte die offizielle Mitgliederver-
sammlung des Bundesverbandes in der Stadt-
halle Sindelfingen. Das Angebot am Abend,
verschiedene thematische Stadtführungen
durch Sindelfingen, wurde von vielen auswär-
tigen Gästen sehr gut angenommen. 
Mit diversen Workshops wurden am Sonntag
die Kinderschutztage 2009 beendet.
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Benefizkonzert Armin Fischer
07.11.2009 - Ein sichtlich gut aufgelegter Armin
Fischer zeigte an diesem unterhaltsamen
Abend all sein Können. Der von Publikum und
Presse als einzigartig bejubelte Klavierkaba-
rettist stellte die Weichen für eine musikalische
Sonderfahrt erster Klasse. Fischers geniale Ver-
netzungen von Klassik und Popmusik luden
ein zu einer Vergnügungsreise auf den Haupt-
strecken. Rund 200 Gäste im Bürgerhaus Mai-
chingen erlebten den Klavierkabarettisten in
Bestform und erklatschten sich am Ende noch
mehrere Zugaben.
Armin Fischer verzichtete auf seine Gage und
stellte den Erlös aus dem Kartenverkauf der
Kinderschutzbundarbeit im Landkreis zur Ver-
fügung.

Adventskalender 2009 als Verkaufsschlager
30.11.2009 - Mit einem grandiosen Erfolg be-
endete der Deutsche Kinderschutzbund Kreis-
verband Böblingen e.V. seine Adventskalender-
tombola. Alle 3000 Exemplare wurden im Laufe
des Novembers verkauft.
Der mit Sachpreisen und Gutscheinen im Wert
von 5000 Euro bestückte und von der Aidlinger
Künstlerin Carmen Stallbaumer attraktiv
gestaltete Kalender, fand reißenden Absatz und
viele begeisterte Käufer. 
„Ein überwältigendes und absolut erfreuliches
Ergebnis“ resümiert  Thomas Kowoll, Geschäfts-
führer des Kinderschutzbundes. „Ein warmer
Geldregen, der es uns erlaubt, viele wichtige
Projekte zum Wohle von Kindern und deren
Familien weiter zu führen,“ konstatiert äußerst
zufrieden Reinhard Steinhübl, Vorsitzender des
Kinderschutzbund Kreisverbandes.

49 Sponsoren spendeten insgesamt 71 Gewinne
damit der Adventskalender für 5 Euro angebo-
ten werden konnte. „Unser herzlichster Dank
gilt den großzügigen Sponsoren, den kaufbe-
reiten Kunden und unseren Ehrenamtlichen,

die gemeinsam dieses tolle Ergebnis möglich
gemacht haben“, so Thomas Kowoll. In einer
aufwändigen Aktion wurde im Monat November
der Adventskalender von zahlreichen enga-
gierten Ehrenamtlichen des Kinderschutzbun-
des an verschiedensten Vertriebsstellen zum
Kauf angeboten. 
Bestärkt durch den Erfolg und den öffentlichen
Zuspruch wird der Kinderschutzbund auch im
kommenden Jahr  einen Adventskalender 2010
anbieten. Ein rechtzeitiger Erwerb wird schon
jetzt empfohlen, da viele Interessenten vom
vorzeitigen Ausverkauf überrascht wurden.

Bei der Kalenderpräsentation Ende Oktober v.l.n.r.

Thomas Kowoll. Geschäftsführer, Sabrina Schröther,

stellvertr. Leiterin Kinder- und Familienzentrum Mai-

chingen und Reinhard Steinhübl, 1.Vorsitzender

Kinderschutzbund Kreisverband.

Dies waren die Ereignisse und Höhepunkte im
Jahr 2009 in Kurzform. Über die weitere geleis-
tete Kinderschutzarbeit in unserem Kreisver-
band informieren Sie die folgenden Seiten.
Viel Mut, Flexibilität, Engagement und Aus-
dauer waren auch im vergangenen Jahr von
allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den erforderlich. Ihnen gilt mein herzlichster
Dank und meine ehrliche und respektvolle
Anerkennung und Wertschätzung.

Herzlichst Ihr

Thomas Kowoll, Geschäftsführer



11

BEGLEITETER UMGANG

Schlossberg 3
71032 Böblingen

Seit 1991 betreut und begleitet unser Kreisver-
band Kinder und Eltern nach Trennung und
Scheidung.
Dabei steht das Wohl des Kindes und dessen
Rechte im Vordergrund.

Jedes Kind hat ein Recht auf einen Umgang mit
beiden Elternteilen (§ 1684 Abs.1BGB ), unab-
hängig davon, ob die Eltern verheiratet sind
oder ein Elternteil das Sorgerecht hat oder nicht.
Nur durch den Kontakt mit beiden Eltern ist eine
ganzheitliche Entwicklung des Kindes möglich.

Mit der Unterstützung von haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
bieten wir Kindern aus Trennung- und Schei-
dungsfamilien, sowie Pflegekindern die Mög-
lichkeit, den nicht bei ihnen lebenden Eltern-
teil in einer konfliktfreien Atmosphäre zu treffen.

Umgangskontakte finden in der Regel 14- täglich
für 2 Stunden statt.
Übergaben an den nicht bei dem Kind lebenden
Elternteil finden in Absprache mit beiden Eltern-
teilen statt.
Diese Regelung wird mit allen Beteiligten ab-
gesprochen und bei Bedarf individuell ange-
passt.

Bei der Durchführung der Begleiteten Umgänge
werden die Fachkräfte von 19 ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützt.
Diese begleiten die Kinder während des Um-
gangs.
Ohne deren Engagement könnten wir dieses
Angebot nicht durchführen.
Vielen Dank für ihre geleistete Arbeit an dieser
Stelle.

Die Räumlichkeiten auf dem Schlossberg 3, die
der Kinderschutzbund von der Stadt Böblingen
zur Verfügung gestellt bekommen hat, erwei-
sen sich mit den zunehmenden Anfragen und
dem steigenden Bedarf mehr als ausgelastet. 

Pädagogische Fachkräfte:
Inge Fuchs
Angela Eder
Swetlana Eberle

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de
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BEGLEITETER UMGANG

Schlossberg 3
71032 Böblingen

JAHRESSTATISTIK 2009

Im Vergleich zum Vorjahr wurden mehr Anfra-
gen (69/70) zur Durchführung eines Begleite-
ten oder Beschützten Umgangs gestellt.

Gründe zur Durchführung Begleiteter/
Beschützter Umgänge

Das Schaubild stellt Indikationsgründe von 37
Familien dar, die den Umgang beim Deutschen
Kinderschutzbund zum 01.11.2009
abgeschlossen hatten.

Die Angaben, die zur Erstellung des Diagramms
dienten, sind für die Beteiligten freiwillig.

Überwiegend führten mehrere der aufgeführten
Gründe zur Installation eines Begleiteten
Umgangs oder einer Begleiteten Übergabe.
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Einvernehmliche Lösung gefunden 

Abbruch des Elternteils, bei dem das Kind wohnt  

Abbruch durch den Umgangsberechtigten  

Entsprechend dem Gerichtsbeschluss

 Weitervermittlung

 Kindeswille entsprochen

Umzug 

Beendigung durch Verm. des Jugendamtes 

Beendigung der Begleiteten Umgänge/
Begleiteten Übergaben:

� Hauptursache für die Beendigung eines
Begleiteten Umgangs war, dass der um-
gangsberechtigte Elternteil weitere Beglei-
tete Umgänge ablehnte.

� Zweit häufigste Ursache war, dass in Zu-
sammenarbeit mit den Fachkräften eine
einvernehmliche Lösung erarbeitet werden
konnte, und die Eltern den Umgang im An-
schluss selbstständig durchführen konnten.

� Als dritt häufigste Ursache für eine Beendi-
gung, war ein Abbruch durch den Elternteil,
bei dem das Kind zu diesem Zeitpunkt lebte.

� Jeweils zwei Abbrüche kamen durch Gerichts-
beschlüsse, eine Beendigung  in Abstim-
mung mit dem Jugendamt und die Ableh-
nung des Umgangs des Kindes zustande. 

� Ebenso war die Ursache für einen Abbruch
bei einer Familien, dass diese an eine an-
dere Institutionen weiter vermittelt wurde.

� Bei den im Diagramm aufgeführten Familien
kam es zu drei Abbrüchen durch den Deut-
schen Kinderschutzbund, da jeweils einer
der Beteiligten eine Zusammenarbeit ab-
lehnte.
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FAMILIENHILFE

Schlossberg 3
71032 Böblingen

Mit Problemen, Sorgen und Schwierigkeiten
wenden sich Kinder, Jugendliche, Eltern, Groß-
eltern, Nachbarn, Erzieherinnen und Lehrerin-
nen an uns. Folgende Themenbereiche waren
im Jahre 2009 aktuell:
� Gewalt in der Familie und Schule
� Schwierigkeiten mit den Eltern, Pflegeeltern
� Fragen bei Trennung und Scheidung
� Erziehungsschwierigkeiten
� Anfragen zu Kinderbetreuungsmöglichkeiten
� Sexuelle Übergriffe
� Rechtliche Fragestellungen
� Finanzielle Probleme
� Probleme mit Behörden
� Wohnungsprobleme
� Anfragen zu Beratungsmöglichkeiten
� Anfragen zu Vorträgen

Wir unterstützen bei der Alltagsbewältigung
durch Suchen von konkreten Lösungsmöglich-
keiten oder informieren über andere Fach in-
stitutionen und spezialisierte

Beratungsstellen und leiten die Ratsuchenden
gegebenenfalls an diese weiter.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ansprechpersonen:
Inge Fuchs
Thomas Kowoll

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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SOZIALPOLITISCHE NETZWERKE

Die Zusammenarbeit und der Austausch in Ar-
beitskreisen und Gremien ist ein wichtiger Be-
standteil unserer Arbeit um die Interessen von
Kindern und Jugendlichen zu unterstützen, zu
koordinieren und sie einer breiten Öffentlich-
keit nahe zu bringen.

Daher arbeiten wir in folgenden kommunalen,
regionalen und überregionalen Gremien mit:

� Stellvertretende Mitgliedschaft im Jugend-
hilfeausschuss, Landkreis Böblingen

� Liga – Arbeitskreis „Kinder- und Jugend-
hilfe“, Landkreis Böblingen

� Regionale Planungsgruppe Sindelfingen,
Kreisjugendamt Böblingen

� Runder Tisch „Netzwerk Frühe Hilfen im
Landkreis Böblingen“,
Kreisjugendamt Böblingen 

� Interdisziplinäres Pädiatrie-Netwerk,
Sindelfingen

� Fachgruppe „Tagesbetreuung für Kinder“,
DPWV

� Fachgruppe „Migration“, DPWV
� Landesarbeitsgemeinschaft Begleiteter

Umgang
� AG Elternbildung DKSB
� Koordinationsgespräche mit Kreisjugend -

amt Böblingen, Stadt Böblingen, Stadt
Sindelfingen

� Diskussionsveranstaltung am 21.10.2009
„Zukunftsperspektiven kommunaler Kinder-
und Jugendpolitik in Sindelfingen“
In Kooperation mit Caritas Schwarzwald-Gäu,
Stadtjugendring Sindelfingen e.V. und Verein
für Jugendhilfe im Landkreis Böblingen e.V.
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In der Veranstaltungs-
reihe Starke Eltern –
Starke Kinder®, die
aus einer Mischung
von theoretischen An-
sätzen und prakti-
schen Übungen
besteht, kann mehr
Sicherheit im Erzie-

hungsalltag geschaffen werden.
Konfliktlösungsmöglichkeiten werden am
Beispiel der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
erarbeitet, und es können Sicherheiten im 
Umgang mit den Kindern, aber auch zum Part-
ner gewonnen werden.
Konfliktlösungsstrategien mit den neu erwor-
benen theoretischen Kenntnissen können
schon im Verlauf der Einheiten im Alltag 
erprobt und am jeweils nächsten Abend im
Austausch mit den anderen Eltern und der 

Referentin besprochen werden.

Die Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer
sehen sich zum Abschluss für den Erziehungs-
alltag neu motiviert. Aber auch die bisher 
eigene geleistete Erziehungsarbeit kann neu
bewertet und wertgeschätzt werden.

Weitere Informationen: 
www.starkeeltern-starkekinder.de

Ansprechperson: Inge Fuchs
Referentin: Cornelia Dieterich

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de

ELTERNKURS STARKE ELTERN – STARKE KINDER®
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BABYSITTERKURSE

Babysitter-Zentrale
Schlossberg 3
71032 Böblingen

Insgesamt 102 Jugendliche ab 14 Jahren nahmen
2009 an den in unterschiedlichen Gemeinden
angebotenen Babysitterkursen teil.
2009 fanden in Zusammenarbeit mit den Volks-
hochschulen des Landkreises und dem Haus
der Familie in Sindelfingen Kurse in folgenden
Gemeinden statt:
Altdorf, Böblingen, Ehningen, Holzgerlingen,
Magstadt, Sindelfingen, Weil im Schönbuch.

An drei Abenden werden den Jugendlichen
folgende Grundkenntnisse vermittelt:

� Entwicklung eines Kindes von der Geburt
bis zum Jugendlichen unter Berücksichti-
gung entwicklungspsychologischer Ansätze
und pädagogischer Erkenntnisse der jewei-
ligen Altersstufen

� Unfallverhütung und Erkrankungen
des Kindes

� Umgang und Pflege beim Kleinkind
� Beschäftigungsmöglichkeiten mit Kindern

bis zum Grundschulalter

Am letzten Kursabend bekommen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer einen Babysitteraus-
weis und werden in unsere Vermittlungskartei
aufgenommen.

Der Deutsche Kinderschutzbund bietet neben
den Babysitterkursen auch eine gut sortierte
Kartei zur Vermittlung der Babsitterinnen und
Babysitter für den gesamten Landkreis Böb-
lingen. Eltern können sich mit ihrer Anfrage an
uns wenden und erhalten von uns wohnort-
nahe „Angebote“.
In unserer Datenbank sind aktuell 390 vom
Kinderschutzbund qualifizierte Babysitterinnen
und Babysitter registriert ( Stand: 12.2009 )

Babysitter-Zentrale

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ansprechpersonen:
Inge Fuchs, Karin Schrader

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de

Kurs-Referentinnen:
Monika Dieterich, Kinderkrankenschwester
Silvia Kühn, Erzieherin
Carmen Pantzakis, Kinderkrankenschwester
Katrin Rothmann, Kinderkrankenschwester

Weitere Informationen über "Frühe Hilfen" für
Kleinkinder im Landkreis Böblingen erhalten
Sie unter:
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Öffnungszeiten Diezenhalde:

Montag + Mittwoch: 09.00 Uhr – 11.30 Uhr

Ansprechpersonen:
Beate Hannig 
Birgit Heise

Koordinatorin:
Beate Hannig 
Telefon: 0 70 31 - 2 52 00
Fax: 0 70 31 - 22 10 76
bhannig@kinderschutzbund-boeblingen.de

VORKINDERGARTENGRUPPEN BÖBLINGEN

Schlossberg 3
71032 Böblingen

In Böblingen gibt es nun schon seit geraumer
Zeit 3 Gruppen, zwei in der Geschäftsstelle auf
dem Schlossberg, eine weitere im Wohngebiet
Diezenhalde. 

Die Gruppen verstehen sich als ein Betreuungs-
angebot für Kinder zwischen 2-3 Jahren , um
schon einmal für den großen Kindergarten zu
üben. 
Die Kinder treffen sich zweimal in der Woche
und können so erste Erfahrungen "ohne Mama"
sammeln. Hier wird gespielt, gebastelt, gemalt,
zusammen gesungen und gevespert.

Auch für die Eltern ist es ein erstes Loslösen,
das einen gewissen Freiraum für Termine,
Besorgungen und eigene Aktivitäten bietet. 

Auf der Diezenhalde sind wir im September
umgezogen. Man findet uns jetzt im Ökumeni-
schen Gemeindezentrum Offenburgerstr. 92 /
Ecke Freiburger Allee.

Öffnungszeiten Schlossberg:

Montag + Mittwoch: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Sabine Homner 
Evelyn Rilling
Marieluise Stierle

Dienstag + Donnerstag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Beate Hannig 
Birgit Heise
Sabine Homner
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Kooperation des Kinderschutzbundes mit der
Mitbürgerhilfe Herrenberg e.V.

„Goldregen“ ist ein Wohnungsprojekt für 
Alleinerziehende in Herrenberg-Gültstein.
Sieben Wohnungen, sieben kleine Familien
ohne Väter, die nicht nur in finanziellen
Schwierigkeiten stecken, sondern auch oft-
mals mit großen sozialen Problemen über-
häuft sind.

Da es der Mitbürgerhilfe zunehmend schwer
fiel, dieses Projekt finanziell zu stemmen, hat
der Kinderschutzbund angeboten, in Koopera-
tion mit der Mitbürgerhilfe Herrenberg e.V. 
dafür zu sorgen, dass „Goldregen“ weiterbe-
stehen kann.

In Zukunft wird ein gemeinsamer Arbeitskreis
regelmäßig beraten, was wir gemeinsam zum
Erhalt der Einrichtung tun können.

PROJEKT „GOLDREGEN“ 
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VORKINDERGARTENGRUPPE SINDELFINGEN

Gemeinschaftsraum Servicehaus
Stumpengasse 8
71063 Sindelfingen

Diese Vorkindergartengruppe für 10 Kinder zwi-
schen 2 und 3 Jahren besteht schon seit 1990.

Es ist ein großer Schritt im Leben eines Klein-
kindes, sich ohne vertraute Personen in einer
Gruppe von Kindern zu bewegen. Nicht immer
klappt das sofort. Mit Geduld, Liebe und dem
Vermitteln von Sicherheit kann es zu einer
guten Erfahrung werden.

Bei Freispiel, Singen, Kreisspielen, Bewe-
gungsspielen, Malen, Puzzeln, Backen
erleben die Kinder Gemeinschaft. Sie lernen,
die anderen Kinder wahrzunehmen. Erste
Freundschaften entstehen. 

Es ist ein Weg über das Ich zum Du zum Wir.

Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:30 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Berrak Yildiz
Fatma Altas

Telefon: 0 70 31 - 87 62 13
info@kinderschutzbund-boeblingen.de

Gemeinschaftsraum Servicehaus
Stumpengasse 8
71063 Sindelfingen

Unter dem Motto DIE KLEINEN FREUNDE tref-
fen sich Kinder zwischen 1,5 und 3 Jahren zum
Spielen, Singen, Lachen.

Hier kann man erste Gruppenerfahrungen
sammeln, die den Übergang zum Kindergarten
erleichtern. 

Auch für die Eltern ist es ein erstes Loslösen,
das einen gewissen Freiraum für Termine,
Besorgungen und eigene Aktivitäten bietet.

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 9:30 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Isolde Weingart
Elisabeth Kriegisch

Telefon: 0 70 31 - 87 62 13
info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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AUF GUTE PARTNERSCHAFT!

Wir unterstützen Sie mit dieser Anzeige
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Von den Kindern eindeutig als Highlight des
Jahres bewertet, blieb der Action-Ausflug nach
„Tripsdrill“ aber nicht die einzige Attraktion in
diesem Jahr. Alle Anlässe zum Feiern wurden
ausgiebig genutzt, und so fanden neben einer
rauschenden Faschingsparty und dem alljähr-
lichen Ostersuchspiel in diesem Jahr auch ein
Sommerfest sowie eine Halloween-Party statt,
welche in einem Raum voller ausgehöhlter
Kürbisse, Gruseldekoration und Monsterkos-
tüme nicht nur bei den Kindern für Gänsehaut
sorgte.

Auch die regelmäßig stattfindenden wöchent-
lichen Projekte kamen nicht zu kurz. So wurde
im Rahmen der Mädchengruppe beispielsweise
eine große Modenschau à la „Germany’s next
Topmodel“ veranstaltet, welche es den Mädchen
ermöglichte, sich unter Ausschluss männlicher

„Warum hast Du geschrieen?“, wundert sich
die siebenjährige Nebehat, als sie neben einer
leichenblassen Sozialpädagogin aus der
Mammut-Achterbahn des Erlebnisparks „Trips-
drill“ steigt. „Hattest Du Angst?“, bohrt sie
grinsend weiter. 
Zwei häufig gestellte Fragen an diesem Tag.
Richtig lustig wird es dann, als sich die Gruppe
am Ausgang der Mammutbahn Videoaufnahmen
ihrer Achterbahnfahrt auf großen Bildschirmen
ansehen kann. Ein wirklich unvergesslicher
Anblick – und ein unvergesslicher Tag. Beson-
ders die Ziegen im Streichelzoo haben es der
begeisterten Kinderschar angetan, die – dank
einer großzügigen zweckgebundenen Spende
an das Kinder- und Familienzentrum –  diesen
Ausflug unternehmen konnte.

Plötzlich spielt der Alterunterschied von sechs
Jahren zwischen dem jüngsten und ältesten
Kind keine Rolle mehr; gemeinsam rennen
alle von Attraktion zu Attraktion – ein Sack
Flöhe ist nichts dagegen! Im Schlepptau zwei
Sozialpädagogen und ihre beiden Praktikan-
tinnen, die mit großer Mühe und noch größerem
Vergnügen die Gruppe im Auge behalten. Die
ausgelassene Freude ist den Kindern ins Gesicht
geschrieben – haben viele von Ihnen aufgrund
finanzieller Nöte zuvor noch nie einen Freizeit-
park besucht. Auch die Bedeutung des Begrif-
fes „Achterbahn“ lernen einige der Kinder erst
in einer rasanten Kurve kennen.

KINDER- UND FAMILIENZENTRUM „ALTES RATHAUS“ MAICHINGEN
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Wesen (mit Ausnahme von Speedy, dem Kanin-
chen) völlig frei zu bewegen und sich in ihrer
Haut (sowie vielen hübschen Kleidern) mal so
richtig wohl zu fühlen. 
Im Eine-Welt-Café wurden wöchentlich abwechs-
lungsreiche Gerichte mit ganz „unbekannten“
Lebensmitteln (vorwiegend Gemüse) zuberei-
tet und verzehrt. Hierbei stand besonders die
Schaffung erster Berührungspunkte mit den
gängigen Tischmanieren im Vordergrund –
eine große Aufgabe, die nie an Notwendigkeit
verliert.

Doch nicht nur viele „neue“ Kinder durften wir
in diesem Jahr im Kinder- und Familienzentrum
Maichingen willkommen heißen. Hinzu kam
auch ein morgendlicher, gut besuchter, Frauen-
gesprächskreis, in welchem Frauen aller
Herkunftsländer Raum und Zeit für persönliche
Gespräche zu Themen wie Familie, Kinderer-
ziehung und Integration finden können.

Flexible Nachmittagsbetreuung

Die Lern- und Spielzeit mit Hausaufgabenbe-
treuung in Sindelfingen-Hinterweil, Grünäcker
und Maichingen erfreut sich nach wie vor
großer Beliebtheit. Allein an der Grundschule
Hinterweil betreute das Team der Flexiblen
Nachmittagsbetreuung im Jahr 2009 mit über
70 Kindern inzwischen fast ein Drittel aller
Schülerinnen und Schüler.

Um auch in diesem Umfang noch qualitativ
hochwertige Betreuungsarbeit leisten zu kön-
nen, wurden im vergangenen Jahr wieder zahl-
reiche Teambesprechungen sowie die Fortbil-
dung „Kinder-Notfall-Training“ des Deutschen
Roten Kreuzes für die Fachkräfte und ehren-
amtlich Mitarbeitenden durchgeführt.

Sindelfinger Str. 38
Wir sind direkt neben dem Bürgerhaus 
(ausgeschildert)

71069 Sindelfingen-Maichingen
Tel. (0 70 31) 7 32 54 60
www.riehm-bad.de
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Zudem wurde die Zusammenarbeit mit dem
Jugendamt intensiviert, um Kindern in schwie-
rigen oder bedrohlichen Lebenslagen ein brei-
tes und verlässliches Netz aus Hilfsangeboten
zur Verfügung stellen zu können. Auch die
Elternarbeit nimmt dabei selbstverständlich
einen hohen Stellenwert ein.

Für das vergangene Jahr besonders hervorzu-
heben, ist die Arbeit der Flexiblen Nachmittag-
betreuung im Gemeinschaftsraum Grünäcker.
Neben unzähligen attraktiven Angeboten und
Feierlichkeiten, im Anschluss an die Hausauf-
gaben, konnte hier, dank finanzieller Unterstüt-
zung der Eltern, auch ein wöchentlich stattfin-
dendes Kochprojekt eingeführt werden. Jeden
Mittwoch nahmen die Kinder unter Anleitung
ihrer Betreuerinnen die kleine Küche in Be-
schlag, um unzählige internationale Gerichte
zu kochen, Plätzchen und Kuchen zu backen
und sogar Honig aus Löwenzahn herzustellen.

Vorkindergartengruppen Maichingen

Unsere Vorkindergartengruppen finden in
Maichingen an drei Standorten statt.

1. Wasserhäusle
Allmendweg

Dienstag + Freitag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr 
Erzieherin: Silke Schairer

2. Kinder- und Familienzentrum Maichingen
Sindelfinger Straße 14

Dienstag + Freitag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
Erzieherin: Elisabeth Kriegisch

Montag + Donnerstag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
Erzieherin: Silke Schairer

3. Gemeinschaftsraum Grünäcker
Bartenweg 5

Montag + Donnerstag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
Erzieherin: Sandra Jaksche 

Kinder ab 1,5 Jahren haben hier die Möglichkeit,
unter der Anleitung erfahrener Erzieherinnen
erste kleine Schritte ohne ihre Eltern zu gehen,
Kontakte zu anderen Kindern zu knüpfen und
sich beim Malen, Basteln und dem gemeinsa-
men Frühstück behutsam auf den späteren
Kindergartenbesuch vorzubereiten. Für ihre
Eltern bedeutet dies einige Stunden kostbarer
Freizeit.                                                                                                                                              
Die Kosten betragen 40,- EUR/ Monat zzgl.
einer einmaligen Anmeldegebühr von 40,- EUR.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns, damit
Ihr Kind auch sicher einen Platz bekommt!

Kinder- und Familienzentrum Maichingen
Sindelfingerstr. 14
71069 Sindelfingen

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  10.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Schulferien geschlossen)  

Pädagogische Fachkräfte:
Thomas Kowoll                                                  
Sabrina Schröther 

Praktikantinnen:
Ira Nuber (bis 07.2009)
Vanessa Widmann (bis 06.2009)
Merle Kremp (ab 09.2009)
Rebecca Leber (ab 09.2009)

Telefon: 07031 - 386 330                                       

kifaz@kinderschutzbund-boeblingen.de
www.kinderschutzbund-boeblingen.de
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Januar Stadtwerke Sindelfingen GmbH
verlängert Sponsoring-Vertrag mit dem Kreisverband

Projekt „Kinderlachen trotz(t) Armut“ wird gestartet

März Reinhard Steinhübl wird zum 1.Vorsitzenden
des Kinderschutzbund Landesverbandes Baden-Württemberg gewählt

KINDER MACHEN KUNST
Kreativ-Workshop für 8 – 12jährige Kinder
Künstlerische Leitung: Linde Wallner, Bettina Wurm, Karl Heger, Klaus Olbert
Kinder- und Familienzentrum Maichingen

Spendenübergabe Kreissparkasse Böblingen

Mai Bundesweite KINDERSCHUTZTAGE 2009 in Sindelfingen
Projekt LEUCHTTOUR auf dem Sindelfinger Marktplatz

Fortbildungsreihe für Mitarbeitende der Lern- und Spielzeit
mit Hausaufgabenbetreuung Sindelfingen
„Notfalltraining - Kind“

Juni Jahreshauptversammlung Kreisverband 

Juli Grillfest für die ehrenamtlich Mitarbeitenden
der Lern- und Spielzeit mit Hausaufgabenbetreuung

September Mitveranstalter Kinderfest zum Weltkindertag, Sindelfingen

Oktober „Zukunftsperspektiven kommunaler Kinder- und Jugendpolitik in Sindelfingen“
Diskussionsveranstaltung in Kooperation mit Caritas Schwarzwald-Gäu, Stadt-
jugendring Sindelfingen e.V. und Verein für Jugendhilfe im Landkreis Böblingen e.V.

November Benefizkonzert mit Armin Fischer in Maichingen

Adventskalender-Aktion

Jahresabschlussfeier DKSB-Kreisverband 

AKTIVITÄTEN UND HÖHEPUNKTE 2009
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BEITRITTSERKLÄRUNG

Fördern Sie unsere Arbeit mit Kindern und für 
Kinder durch Ihre Mitgliedschaft:

Die Höhe des Mitgliedsbeitrags bestimmen 
Sie selbst.
Der Mindestbeitrag pro Jahr beträgt allerdings 
Euro 30,–

Beitrittserklärung:

Hiermit erkläre ich zum _____________________ meinen Beitritt zum Deutschen Kinderschutz-
bund Kreisverband Böblingen e.V.

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag von Euro ______________ zu zahlen.

Mein Jahresbeitrag soll widerruflich von

meinem/unserem Konto Nr.: _____________________ BLZ: _____________________ 

Bei der _____________________ durch Lastschrift eingezogen werden.

(Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des konto-
führenden Geldinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung)

Name: _____________________ Vorname: _______________________________________ 

Geb.-datum: ________________ 

Straße: __________________________________________________________________________ 

Plz.: ____________ Wohnort: _______________________________________ 

Telefon: ____________________ 

E-Mail: __________________________________________________________________________

Ort/Datum __________________ Unterschrift _____________________________________ 

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen e. V.

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Böblingen e.V.
Schlossberg 3
71032 Böblingen
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KUNST-ADVENTSKALENDER 2009

Den Kunst-Adventskalender 2009 gestaltete die Künstlerin Carmen Stallbaumer aus Aidlingen.
www.carmen-stallbaumer.com
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Wenn wir Sie nicht hätten, wäre das Jahr 2009
für den Kreisverband des Kinderschutzbundes
sicher nicht so erfolgreich verlaufen. Über jede
Spende, ob klein oder groß, ob finanziell oder
in Form von Tatkraft, kreativen Ideen und öffent-
licher Fürsprache, haben wir uns gefreut. Die
Zuwendungen ermöglichen uns, dem gemein-
samen Ziel von uns allen ein Stückchen näher
zu kommen: dem Wohl der Kinder und ihrer
Familien.

� Stadtwerke Sindelfingen GmbH
� Walliser & Partner – Werbeagentur, Leonberg

� Adolf Würth GmbH  & Co.KG, Böblingen
� Anwaltskanzlei Milla & Wolff, Sindelfingen
� Auto Lohre, Ostelsheim
� Autohaus Frentzen, Sindelfingen-Darmsheim
� Badezentrum Sindelfingen, Sindelfingen
� Blumen Klauss, Sindelfingen-Maichingen
� buch-sindelfingen, Herbert Rödling,

Sindelfingen
� Café Paletti, Sindelfingen
� Charly’s Sportshop, Sindelfingen
� Copythek Klaus Weber, Herrenberg
� Die Drei, Sindelfingen
� Elektro Elsässer, Sindelfingen
� Erikson Hotel, Sindelfingen
� Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn/Tripsdrill
� Floralis, Böblingen
� Foto Team Gläser, Böblingen
� FREUNDE Eventlogistik GmbH,

Sindelfingen- Maichingen
� Frischemarkt Vietz, Maichingen
� Friseursalon Giuseppe Rinaldi, Sindelfingen
� Fuchs Hotels Bad Reichenhall,

Bad Reichenhall
� Gasthaus zum Hirsch, Sindelfingen
� Haus Sommerhof, Sindelfingen
� Hotel & Restaurant Talblick, Wildberg
� Hotel Krone, Steinenbronn

� Hubert Hummel, Emerkingen
� Ihr Stern Restaurant, Sindelfingen
� Injoy Sindelfingen, Sindelfingen
� Intersport Klotz, Sindelfingen
� Italvino/Pizza da Mario, Sindelfingen
� Jürgen Richter – Personalentwicklung,

Sindelfingen-Maichingen
� Körber GmbH, Sindelfingen
� Kreissparkasse Böblingen
� Kreiszeitung Böblinger Bote, Böblingen
� Lebenshilfe Herrenberg e.V.
� Leder Mauerer, Böblingen
� Leonhardt, Sindelfingen
� Linde Wallner, Herrenberg
� Metzgerei Hermann, Böblingen
� Meyer Getränke Fachgroßhandel, Aidlingen
� Michaelas Entspannungscenter, Böblingen
� Mineraltherme Böblingen, Böblingen
� Müllers Früchte & Mehr, Sindelfingen
� musleh Foto*Design, Sindelfingen
� Parfümerie Bosch. Böblingen
� Parkrestaurant Stadthalle, Sindelfingen
� Pflieger Reise- und Verkehrs- GmbH + Co.KG,

Sindelfingen
� Ratskeller da Vittorio, Sindelfingen
� Real Böblingen- Hulb, Böblingen
� Riehm-Bad, Sindelfingen-Maichingen
� Schuhfachgeschäft Koch, Sindelfingen
� Sensapolis, Sindelfingen
� 1. Sindelfinger Kaffeehaus, Sindelfingen
� Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung,

Sindelfingen
� SMS Stahl-Metall-Service, Karlsruhe
� Sportwelt, Sindelfingen
� Upgrade Store, Böblingen
� Vereinigte Volksbank AG,

Böblingen/Sindelfingen
� Vince & Rob Hairstylist, Sindelfingen
� Wohnstätten Sindelfingen GmbH
� Wolfgang Knote, Sindelfingen
� Women Sports, Böblingen
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� Anette Hassenjürgen, Sindelfingen
� Berta Kaltenbach, Böblingen
� Carmen Stallbaumer, Aidlingen
� Elisabeth + Heinz Denzler, Böblingen
� Elisabeth + Walter Kriegisch, Renningen
� Eveline Höhn, Sindelfingen
� Gabriele + Thomas Wörner, Sindelfingen
� Hans Ambros, Böblingen
� Hans-Joachim Kowoll, Sindelfingen
� Ingrid + Manfred Stock, Sindelfingen
� Ingeborg + Theo Klotz, Sindelfingen
� Karin + Hans-Hermann Schrader, Böblingen
� Manuel Beuttler, Maichingen
� Marianne +  Dr. Elmar Schwarzer,

Sindelfingen-Maichingen
� Marion Zech
� Monika Haug, Sindelfingen-Maichingen
� Monika Himmelmann, Böblingen
� Monika + Rolf Possehl, Sindelfingen
� Peter Keller, Sindelfingen
� Ralf Horstmann, Böblingen
� Reinhard Steinhübl, Sindelfingen
� Rosemarie + Jürgen-Peter Roth, Böblingen
� Sabine Mundle, Sindelfingen-Darmsheim
� Ute Walker, Sindelfingen-Maichingen
� Werner Grunert, Böblingen
� Wolfgang Solfrank, Königswinter

Bedanken möchten wir uns auch bei der Stadt-
verwaltung Sindelfingen, der Stadtverwaltung
Böblingen, dem Landratsamt Böblingen, dem
Amtsgericht Böblingen und dem Ministerium
für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württem-
berg für ihre  Unterstützung.
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Von klein auf begleiten wir unsere Kunden in der Region in allen Anlage- und 
Vorsorgefragen. Wie auch immer Sie sich Ihre Zukunft ausmalen, auf unsere 
Unterstützung können Sie sich verlassen. Wenn Sie glücklich sind, sind wir das auch. 
Denn wir sind die Bank für die Menschen in der Region.

www.diebank.de · Service-Telefon 0180 1 603 900 00
(3,9 Cent/Min. aus dt. Festnetz; ggf. Mobilfunkpreise abweichend) oder 07031 864 0

� � � � � � � � � 
 � � � 
 � 
 � � 	
setzen Sie auf 
die Bank
in der Region



Kundenberatung
Telefon (07031) 6116-320
Telefax (07031) 6116-333
www.stadtwerke-sindelfingen.de
info@stadtwerke-sindelfingen.de

Wir investieren in eine intakte Umwelt – und reduzieren durch  
den Einsatz von Fernwärme aus Kraft-Wärme-Kopplung aktiv  
die CO2-Emissionen.

In einem Zeitraum von nur 5 Jahren haben wir mit einem  
Investitionsvolumen von rund 15 Mio. Euro ein neues Fernwärme-
netz mit 20 km Länge aufgebaut. 

Dadurch reduzieren wir die CO2-Emissionen um 19.000 t jährlich.

Fernwärme
Global denken – lokal handeln
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